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Jahresbericht des Präsidenten  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das vergangene Jahr stand bei der Spitex Freiamt unter dem Motto „Nach vorne schauen“. Dieses Leitmotiv 

begleitete uns durch ein Jahr voller Engagement und bedeutungsvoller Begegnungen. Am 17. Mai 2025 fand 

im Rahmen des 60. Jubiläums des Chappelehofs der Tag der offenen Tür statt, der eine hohe Besucherzahl 

verzeichnete und den Interessierten die Möglichkeit bot, unsere vielfältigen Angebote kennenzulernen. 

Die Umsetzung der strategischen Massnahmen für 2025 konzentrierte sich auf zentrale Handlungsfelder zur 

nachhaltigen Verbesserung der Qualität unserer Dienstleistungen und zur Erfüllung der Bedürfnisse unserer 

Kundinnen und Kunden. Zu den wichtigsten Ergebnissen zählen eine 14-prozentige Steigerung der 

Inanspruchnahme unserer Dienstleistungen sowie eine 20-prozentige Verbesserung der Kundenzufriedenheit 

durch optimierte Einsatzplanung. Der Vorstand tagte im Jahr 2025 insgesamt vier Mal. 

Ein zentrales Thema war der Umgang mit Demenz, das als Jahresthema eingeführt wurde, um das Wissen 

und die Kompetenzen unserer Mitarbeitenden zu vertiefen. Die monatlichen Weiterbildungen haben die 

Qualität der Betreuung von Menschen mit demenziellen Erkrankungen erheblich gesteigert. 

Mein Dank geht an die Gemeinden Wohlen und Waltenschwil für ihre kontinuierliche Unterstützung und die 

hervorragende Zusammenarbeit. Gemeinsam haben wir bedeutende Fortschritte erzielt, die es uns 

ermöglichen, unsere Dienstleistungen im Sinne der Gemeinschaft weiter zu verbessern. 

Ein herzlicher Dank gilt auch unseren Mitarbeitenden, deren unermüdlicher Einsatz und Professionalität 

entscheidend für unseren Erfolg sind. Ihr Engagement und Teamgeist tragen massgeblich zur positiven 

Entwicklung der Spitex Freiamt bei und ermöglichen uns, unseren Kundinnen und Kunden die bestmögliche 

Hilfe und Pflege zu bieten. 

Darüber hinaus danke ich unseren Mitgliedern und geschätzten Kundinnen und Kunden. Ihr Vertrauen in 

unsere Dienstleistungen motiviert uns, uns kontinuierlich zu verbessern und innovative Lösungen zu 

entwickeln. Ihre Rückmeldungen helfen uns, unsere Angebote an die Bedürfnisse der Gemeinschaft 

anzupassen. 

Ein weiterer Dank geht an unsere Partnerorganisationen für ihre wertvolle Zusammenarbeit und 

Unterstützung. 

Gemeinsam blicken wir optimistisch in die Zukunft und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit, um die 

Herausforderungen im Gesundheitswesen aktiv anzugehen und die Lebensqualität der Menschen, die wir 

betreuen, zu steigern. Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen! 

 

Pascal Gregor, Präsident 
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Dienstleistungen 

Das Jahr 2025 stand bei der Spitex Freiamt ganz im Zeichen des Jahresthemas Demenz. Ziel dieses 

Schwerpunkts war es, das Wissen und die Kompetenzen unserer Mitarbeitenden im Umgang mit Menschen 

mit demenziellen Erkrankungen zu vertiefen und die Qualität der Betreuung zu stärken. Demenz stellt eine der 

grössten Herausforderungen im Gesundheitswesen dar. Weltweit leben über 55 Millionen Menschen mit einer 

demenziellen Erkrankung, und diese Zahl wird in den kommenden Jahrzehnten weiter ansteigen. Diese 

Entwicklung verdeutlicht die Notwendigkeit einer fundierten fachlichen Ausbildung sowie einer empathischen, 

personenzentrierten Betreuung. Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, fanden im Laufe des Jahres 

monatliche Weiterbildungen für alle Mitarbeitenden statt. Im Rahmen unserer Weiterbildungsmassnahmen 

behandelten wir zentrale Themen wie Bezugspflege, personenzentrierte Betreuung und Grundlagen der 

Demenz. Zudem vertieften wir Kommunikationsstrategien, der Umgang mit herausforderndem Verhalten, die 

Bedeutung der Biografiearbeit, ressourcenorientierte Ansätze, Angehörigenarbeit, rechtliche Aspekte in der 

Betreuung sowie interdisziplinäre Zusammenarbeit und aktuelle Forschungsergebnisse, um die Qualität der 

Pflege für Menschen mit Demenz nachhaltig zu verbessern. 

Aus- und Weiterbildung 

Die Förderung von Nachwuchs und Fachkompetenz ist ein zentraler Bestandteil unserer Organisationskultur. 

Besonders erfreulich ist, dass zwei Lernende Fachfrauen Gesundheit ihre Abschlussprüfung erfolgreich 

bestanden haben. Wir gratulieren den Absolventinnen herzlich und danken den Berufsbildnerinnen für ihr 

engagiertes Wirken. 

Darüber hinaus konnte Barbara Schmidt die Weiterbildung in spezialisierter Palliative Care erfolgreich 

abschliessen. Diese zusätzliche Fachkompetenz stärkt die Qualität unserer Betreuung in anspruchsvollen 

palliativen Situationen. 

Neuer Standort – ein Ort der Begegnung 

Ein wichtiger Bestandteil unseres Angebots ist das betreute Wohnen im Chappelehof. Dieses Angebot hat 

sich im vergangenen Jahr positiv entwickelt, und die Mieterinnen und Mieter schätzen die Möglichkeit, 

selbstständig zu wohnen und gleichzeitig auf Unterstützung zählen zu können. Die Rückmeldungen zeigen, 

dass sich die Mieterinnen und Mieter gut begleitet und umsorgt fühlen. 

Digitalisierung im Medikamentenmanagement 

Ein bedeutender Entwicklungsschritt war die Einführung digitaler Lösungen im Medikamentenmanagement. 

Diese unterstützen die Mitarbeitenden bei der Planung, Dokumentation und Kontrolle der 

Medikamentenabgabe, wodurch die Abläufe effizienter gestaltet und die Patientensicherheit erhöht werden. 
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Bilanz Spitex Freiamt per 31. Dezember 2025 
 
AKTIVEN                                                                                              31.12.2025 (CHF) 

                          
31.12.2024 (CHF) 

  

Flüssige Mittel                                                                                                         485'287                                           545’066 

Kurzfristige gehaltene Aktiven mit Börsenkurs        6’296 6’296  

Forderungen aus Lieferungen / Leistungen                          145’492 159’158 

Übrige kurzfristige Forderungen                               5’218 23’309 

Vorräte   7’030               7’101  

Aktive Rechnungsabgrenzungen  33’180 22’253  

Umlaufvermögen  682’504 763’183 

    

Mobile Sachanlagen  20’889 23’975 

Immaterielle Anlagen  5’135 3’934 

Anlagevermögen  26’024 27’909 

    

Aktiven  708’528 791’092 

    

PASSIVEN    

    

Verbindl. aus Lieferungen / Leistungen  70’384 61’818 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten  14’663 5’607 

Passive Rechnungsabgrenzungen  3’399 147’545  

Kurzfristige Rückstellungen  8’603 0 

Kurzfristiges Fremdkapital  97’049 214’969 

Patienten - Fonds  51’746 
 

51’746 

Spitex – Fonds  35’356 0 

Langfristiges Fremdkapital  87’102 51’746 

    

Vereinskapital  524’377 524’377 

Eigenkapital  524’377 524’377 

    

Passiven  708’528 791’092 
 
Die Jahresrechnung 2025 und der Revisorenbericht 2025 
finden Sie unter www.spitex-freiamt.ch    
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Erfolgsrechnung Spitex Freiamt 2025                                                                                    2025 (CHF) 2024 ( CHF)  

Betrieblicher Ertrag  2’071’613 1'756’082  

Nettoerlöse aus KLV Leistungen  1’311’438                 1'109'153           

Nettoerlöse aus Hauswirtschaft und Betreuung  36’218 46'179             

Nettoerlöse aus übrigen Lieferungen und Leistungen  19’279 11’456             

Beiträge der öffentlichen Hand  636’738 530’986           

Mitgliederbeiträge und erhaltene Zuwendungen  67’940 58’308             

     

Personalaufwand  1’777’185 1'533’828  

Besoldung Pflege, Hauswirtschaft, Verwaltung                      1'278’342   
                                  

1'078’428  

Sozialversicherungsaufwand  236’941 206’391  

Arbeitsleistung Dritter  244’494 243’560  

Sonstiger Personalaufwand  17’408 5’449  

Betriebsertrag nach Personalaufwand  294’429 222'255  

Übriger Betriebsaufwand  254’169 238’570  

Medizinischer Bedarf  11’335 4’251  

Fahrzeug- und Transportaufwand  40’607 35'556  

Unterhalt, Reparaturen und Ersatz mob.SA  2’800 2’739  

Raumaufwand  54’735 51'180  

Energie und Entsorgungsaufwand  817 1’005  

Büro- und Verwaltungsaufwand  116’983 118’126  

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen  21’326 23'296  

Sonstiger betrieblicher Aufwand  5’565 2’417  

Betriebsergebnis vor Abschreibungen und Zinsen  40’260 -16’315  

Abschreibungen  -3’960 -1‘980  

Finanzieller Erfolg  -944 937  

Finanzertrag  582 2’415  

Finanzaufwand                            -1’525 -1’478  

Betriebliches Ergebnis                           35’356 -17’358  

A.o., einmaliger oder periodenfremder Erfolg  0.00 17’358  

Ausserordentlicher Ertrag  

                                
0.00 -17'358  

Ausserordentlicher Aufwand 
Verwendung Fondskapital 
Zuweisung Fondskapital  

        0.00 
14’704 

-50’060 

0.00 
0.00 
0.00  

Jahresergebnis  0 0  
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Ausblick 

In diesem Jahresbericht möchten wir einen Ausblick auf die bevorstehenden Herausforderungen und Chancen 

geben, die uns im kommenden Jahr erwarten. Die Veränderungen im Gesundheitswesen betreffen uns alle, 

und es ist wichtig, dass wir uns diesen Herausforderungen gemeinsam stellen. 

Der demografische Wandel in der Schweiz führt zu einem Anstieg der über 80-Jährigen, was bis 2055 eine 

Verdopplung dieser Gruppe zur Folge haben könnte. Bis 2040 wird ein Anstieg des Gesamtbedarfs an 

Langzeitpflege um 43 % erwartet. Wir bei Spitex Freiamt sind uns dieser Verantwortung bewusst und planen, 

unser Angebot auszubauen, um den steigenden Bedürfnissen gerecht zu werden. 

Der Fachkräftemangel ist eine zentrale Herausforderung. Es wird zunehmend schwierig, qualifizierte 

Pflegefachpersonen zu gewinnen und zu halten. Um dem entgegenzuwirken, setzen wir auf die Ausbildung 

und Weiterbildung unserer Mitarbeitenden und möchten ein attraktives Arbeitsumfeld schaffen. Zudem pflegen 

wir enge Kontakte mit Schulen, um junge Talente für den Pflegeberuf zu gewinnen. 

Steigende Kosten bei stagnierenden Tarifen schränken unsere finanziellen Möglichkeiten ein. Wir optimieren 

unsere Prozesse laufend, um effizienter zu arbeiten, und suchen nach neuen Finanzierungsmöglichkeiten, um 

die Qualität unserer Dienstleistungen langfristig zu sichern. 

Die Ansprüche unserer Kundinnen und Kunden und deren Angehörigen an die Pflegequalität steigen. Um 

diesen gerecht zu werden, setzen wir auf regelmässige Schulungen und Feedbackgespräche, um unsere 

Dienstleistungen kontinuierlich zu verbessern. 

Der zunehmende bürokratische Aufwand belastet unsere Ressourcen. Wir planen, digitale Tools einzuführen, 

um den Verwaltungsaufwand zu reduzieren und den Pflegenden mehr Zeit für die direkte Pflege zu geben. 

Die gesundheits-politische Gesamtplanung 2030 fordert eine engere Zusammenarbeit mit anderen 

Gesundheitsanbietern. Wir sind bereit, aktiv an der Gestaltung integrierter Versorgungsmodelle mitzuwirken 

und die Versorgung in unserer Region zu verbessern. 

Die Spitex Freiamt steht vor bedeutenden Herausforderungen, die sowohl Risiken als auch Chancen bieten. 

Unser Ziel ist es, die Qualität der Pflege zu steigern und auf die Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden 

einzugehen. Durch Teamarbeit, Weiterbildung und enge Kooperationen im Gesundheitswesen sind wir 

zuversichtlich, eine zukunftsfähige Pflege im Freiamt zu gewährleisten. 
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Vorstand 

Pascal Gregor, Wohlen, Präsident 

Bruno Breitschmid, Wohlen, Vizepräsident 

Jörg Ackermann, Waltenschwil, Vertretung Gemeinde Waltenschwil 

Esther Steimen-Wyrsch, Waltenschwil, Ressort Finanzen 

Dr.med. Kaspar Schild, Wohlen, Ressort Qualität und medizinische Beratung 

Roland Vogt, Wohlen, Vertretung Gemeinde Wohlen 

 

Geschäftsleitung 

Christine Kaspar Frei, Kirchdorf, Geschäftsleitung 

Lisa Baier, Wohlen, Stv. Geschäftsleitung, Teamleitung 

Personen  


